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TECHNOLOGIEKONFIGURATOR – ALS 

PLANUNGSINSTRUMENT

Übergreifende planerische Vernetzung der abonocare®-

Einzeltechnologien zu fallspezifisch optimierten Technologieketten

M. Sc. Falko Niebling, Dr. Hagen Hilse, Dipl.-Ing. Michael Tietze (GICON)

Dipl.-Ing. (FH) Anja Gerbeth, Prof. Bernhard Gemende (WHZ)

- Abschlusskonferenz abonocare®-Wachstumskern 20.06.2023 Leipzig -
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Wie findet 

Jürgen eine 
passende

Wer ist Jürgen?

Lösung?

Landwirt, Anlagenbetreiber, Person mit Entsorgungsdruck 
und/oder Düngemittelbedarf
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Mit einem von

 abonocare® 

ingenieurtechnisch 
geprüften und

unternehmensübergreifenden 

Technologiekatalog



Gefördert durch:Folie 4

Technologiekonfigurator als Werkzeug zur Verstetigung des abonocare®-

Wachstumskerns

− Experimentelle Daten

− Kriterien für 

Kombinationsfähigkeit von 

Technologien

− Strukturierung der erforderlichen 

Kriterien und deren 

Parametergrundlage (> 70 

Variablen)

− Zur Abbildung flexibler 

Verfahrensabläufe 

(Systemoffenheit)  

Wissensmanagement für Verfahrensschnittstellen
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1. Angebot von Lösungsvarianten

2. Einschätzung von Machbarkeiten

3. Unternehmensübergreifende 

Lösung

4. Aktualisierte Wissensdatenbank

5. Offen für neue Technologiepartner

Feb -

2020

Aug 

- 

2021

Apr -

2019

Dez -

2022
Jun/Dez -

2023

Zeitschiene: Idee Konfigurator, Daten aus dem Wachstumskern, 

Entwicklung 
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Bei den abonocare®-Demonstratoren wurden neben der technischen 

Machbarkeit der Einzelverfahren, insbesondere die Prozesswechselwirkungen 

(PWW) bei der Technologieverkettung geprüft. Es wurden 

ingenieurtechnische Beschreibungen erstellt:

✓ Physikalische, chemische, biologische Wirkung von 

Prozesskombinationen

Beispiel PWW Demonstrator 3 = Hauptdatenquelle für 

Konfigurator

Aufbereitung

Kernverfahren: Vergärung Projektziel:
Nährstoff-

rückgewinnung

Voraussetzung
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Die bei abonocare®-Demonstratoren gewonnenen Informationen zum 

Betriebsverhalten und den Schnittstellendefinitionen sind in ein 

übergeordnetes Informationssystem übertragbar:

Vielschichtige Informationen: 

Effizienz, Energie- und 

Betriebsmitteleinsatz, Grenzwerte, 

Hemmstoffe, …
Logik-basiertes 

Wissensmanagementsystem

Grundidee
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Auf den Verfahrensinput abgestimmte Stoff- und 

Energiebilanz kann flexibel bezüglich der 

Technologiekette erstellt werden.

Rest- oder

InputstoffTechnologiekette oder Einzeltechnologie

bilanzieren

100%

T

x

T

x
Input Output

Technologiekette
Tx: Beliebige Technologie, mit 

Input-/Outputbilanz (nicht 

iterativ)

Produkt

T

x

T

x

T

x

Zielstellung
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Technologiekette

Prozessinformatione

n Einzelbilanz

Ergebnis

Verfügbarkeit online (2023 als Alpha-Version)
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Gärrest

Verdampfung

Phasen-

trennung

Kondensat

Angereicherte 

Flüssigkeit

Feststoffmischung
Kompostierun

g

+ Strippung, Fällung, usw. Recycling-Dünger

Variantenvergleich

Gärrestaufbereitung

2 Schritte

3 Schritte

Mehr Schritte

Beispiel
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Die sehr aufwändige Hauptarbeit mit Erstellung der Struktur und Prüfung der 

Konzepte 

wurde abgeschlossen.

Je mehr Technologiedaten eingepflegt 

werden, umso größer ist der Nutzen des 

Konfigurators.

abonocare®

Daten
Daten aus der 

Anschlussphase

Das zentrale Ziel, die Minimierung des Aufwandes bei der technologiebezogenen 

Dateneingabe, wurde erreicht.

Verfahrens-

/Einzeltechnologiebilanzen

Lösungsweg

+
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Massenbilanz

Vergärung + 

Trocknung

Reststoff

oder

Technologie-

Input

Technologiekette

oder

Einzeltechnologie

KondensatFeststoffe

100%

10 - 30%
70 - 90%

Beispiel

− Bilanzierung von trockenen bis wässrigen Mischungen organisch-

mineralischer Stoffströme

− Stoffumwandlung/-extraktion durch Einzeltechnologie vorgegeben

− Konfigurator organisiert und kontrolliert Übergabe der Stoffströme von 

einer zur anderen Technologie
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Massenbilanz

Vergärung + 

Separation +

Reststoff

oder

Technologie-

Input

Technologiekette

oder

Einzeltechnologie

FlüssigkeitenFeststoffe

100%

80 - 90%

Kompaktierte

Endprodukte

8 - 25%

Flüssiges

Phosphorkonzentr

at

Flüssiges

Stickstoffkonzentr

at

Dampf

~ 2% 4 - 15% 15 - 25%

10 - 20% 5 - 15%

Produkt-

beispiele

Beispiel

Chemikalien

Heißdampftrocknung + 
Elektrodialyse

Betriebsmittel +

10 - 20 

%
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+

+

Rollenverteilung

Modellierung

So
ft

w
ar

e

Modellierung

Zugriffssteuerung 

Mandant

Jürgen

Mandantin

Erika

Wissensbasis

abonocare®-
Technologie-
konfigurator

Modellierung = Verantwortung für:
− Wissensschutz der 

Technologiegeber:innen
− Zugriffssteuerung der 

Mandanten:innen

So
ft

w
ar

e

Modellierer

Literaturdaten

Technologiegeber:in

Technologiebilanz

NDA NDA
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T

x
S

T

x
M

T

x

T

x
S

Input Output

Hauptkette

untergeordnete

Kette Ebene 1

T

x

untergeordnete

Kette Ebene 2
Output

S Output

Tx: Beliebige Technologie

T

x

T

x

untergeordnete Kette 

Ebene 2

S M
T

x
Output

T

x

T

x
untergeordnete

Kette Ebene 3

Entwicklungsstand und Ausblick – stoffstrombasierte Modellierung von 

Technologieketten – 

Stoffstrom zur nächsten 

Technologie

S

S: 

Stoffstromteilung

M: 

Stoffstrommündung

Einfache Modellierung
– fertiggestellt – 

Komplexe Modellierung 
– Konzept erprobt – Output

Einfache Modellierung – Prototyp verfügbar  – 
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Entwicklungsstand und 

Ausblick

− Idee → TRL 4 in abonocare® erreicht

− Prototyp → TRL 5 in Anschlussphase erreichbar

− Visualisierung muss noch verbessert werden
− Konfiguration komplexer Ketten muss noch 

umgesetzt werden

− noch ca. 2 Jahre Entwicklungsarbeit bis TRL 6

Die Anschlussphase des abonocare®-Wachstumskerns kann als 

Erprobungszeitraum für den Technologiekonfigurator genutzt werden. 
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Telefon: 0355 494967 -10

E-Mail: f.niebling@gicon.de

Internet: www.gicon.de

Ansprechpartner:innen

Falko Niebling 

(Mandanten:innen)

Telefon: 0351 2553-7350

E-Mail: anja.gerbeth@ikts.fraunhofer.de

Internet: www.ikts.fraunhofer.de

Anja Gerbeth

(Technologiegeber:inn

en)

mailto:f.niebling@gicon.de
mailto:anja.gerbeth@ikts.fraunhofer.de
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